
Jahreshauptversammlung des Fördervereins Weiterstädter Handball 
Jugendarbeit steht im Fokus der Leistungen 
 
Der Förderverein Weiterstädter Handball 2006 e.V. traf sich vergangene Woche zu seiner turnusmäßigen 
Jahreshauptversammlung. Der bisherige Vorsitzende Jochen Huber berichtete über die im letzten Jahr 
erfolgten Aktivitäten. Neben der Beteiligung beim Braunshardter Weihnachtsmarkt im Schlosspark stand die 
Unterstützung der Arbeit der HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden und hier insbesondere die 
Unterstützung deren Jugendarbeit im Vordergrund. Hier wurde wie in den Jahren zuvor das Jugendkonzept 
der HSG finanziell und materiell unterstützt, es wurden darüber hinaus Trainingsgeräte und –materialien 
angeschafft sowie der Trainingsbetrieb insgesamt gefördert. Die geleistete Förderung des Handballs 
unterstreicht die besondere Bedeutung des Fördervereins für die Arbeit der HSG mit ihren rund 20 Jugend- 
und 5 Aktiven-Mannschaften. Schon für einen Jahresbeitrag von 30 Euro kann man als Mitglied die Arbeit des 
Fördervereins und damit den Handballsport in Weiterstadt unterstützen. 
Nach den Berichten des Vorsitzenden und der Schatzmeisterin standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Nachdem Jochen Huber aus beruflichen Gründen nicht mehr für das Amt des Ersten Vorsitzenden kandidierte, 
wurde Frank Schneider für dieses Amt gewählt. Der neue Vorsitzende dankte Jochen Huber für seine bisher 
geleistete Arbeit und übernahm den weiteren Verlauf der Sitzung, in der der übrige Vorstand gewählt wurde: 
Erich Reinheimer (2. Vorsitzender), Rita Bott (Schatzmeisterin), Dirk Neumann (Schriftführer), Harald Bott 
(Beisitzer). Zu den beiden Kassenprüfern wurden Manfred Weber und Michael Vatter gewählt. 
Zum Schluss wurde über die Verwendung der Fördermittel für das nächste Jahr beraten und insbesondere als 
Ziel ausgegeben, die Anzahl der Mitglieder im Förderverein zu erhöhen, um die Arbeit der Handballer 
weiterhin tatkräftig unterstützen zu können. 
 
 
 

 
 
Auf dem Bild von links nach rechts: Rita Bott, Erich Reinheimer, Jochen Huber, Dirk Neumann, Frank 
Schneider, Harald Bott 


